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Verabschiedung nach dem Freiwilligen Sozialen Jahr: die Teilnehmer mit Burghardt Zirpins und Andrea Ludwig von der OBW, Heino Geerken vom Klinikum Emden und Christian Züchner vom evangelisch – refor-
mierten Kirchenrentamt Ostfriesland. Bilder: privat

Einer fand seinen Traumberuf
35 Teilnehmer des Freiwilli-
gen Sozialen Jahres wurden
offiziell verabschiedet. Die
Jungen Menschen hatten bei
der OBW, dem Klinikum und
im Kindergarten Neue Hei-
mat gearbeitet.

Emden. Die Ostfriesische Be-
schäftigungs- und Wohnstät-
ten GmbH (OBW) hat 35 junge
Menschen, die ein Freiwilliges
Soziales Jahr (FSJ) absolviert
haben, verabschiedet. In der
Tagesstätte 60 plus in der
Föhrstraße stellten die FSJler
ihre Projektergebnisse vor,
teilte die OBW mit. Gleichzei-
tig wurde ihr soziales Engage-
ment in den Abteilungen der

OBW, den Stationen des Emder
Klinikums sowie dem Kinder-
garten Neue Heimat gewürdigt.
Außerdem vergab die OBW wie
jedes Jahr ein Stipendium an
einen FSJler für besonderes En-
gagement.

Die Leiterin des FSJ, Andrea
Ludwig, lobte die Freiwilligen:
„Ohne Ihre Hilfe wäre die Si-
tuation in den einzelnen Ein-
satzstellen nicht dieselbe.“ Im
Rahmen der FSJ-Seminare hat-
ten die jungen Frauen und
Männer auch die Hochschule
Emden-Leer sowie das Berufs-
informationszentrum der
Agentur für Arbeit besucht, um
sich über soziale Berufsfelder
zu informieren.

„Ich habe meinen Traumbe-
ruf gefunden“, sagte der 21-
jährige Hendrik Heumann,
der sein FSJ im Klinikum Em-
den absolviert hatte. Er möchte
in Zukunft die Ausbildung zum
Gesundheits- und Kranken-
pfleger machen.

Die OBW vergab wieder ein
Stipendium, damit ein FSJler
eine schulische Ausbildung zur
Heilerziehungspflege bei einem
Kooperationspartner gespon-
sert bekommt. Dieses Jahr
konnte Tara-Taniter Thaler
mit ihrem besonderen Engage-
ment überzeugen.
H Sie wurden nach ihrem Frei-
willigen Sozialen Jahr verab-
schiedet: Lena Bartels, Nadine

Baumann, Mirco Baumann,
Frauke Büttner, Wiebke de
Buhr, Steffen de Vries, Nata-
scha Düpree, Lennart Fell-
mann, Julia Geiken, Lars
Grensemann, Jannes Haan,
Katja Janssen, Anne Klüver,
Julia Kühnemund, Anna-Lena
Rape, Frederik Rödel, Saskia
Vriesenga, Lea von dem Kne-
sebeck, Lisa Zink, Sven Akker-
mann, Timo à Tellinghusen,
Aike de Buhr, Nadja Heumann,
Hendrik Heumann, Neele
Huppertsberg, Nadja Kandzio-
ra, Saskia Kruse, Kalle-Lennart
Loger, Raphael Mair, Johannes
Reese, Nele Sanders, Kristina
Sonnhalter, Tara-Tanita Thaler,
Ina Wilts, Miriam Wurps. red

Ausgezeichnet für ihr besonderes Engagement: Tara-Taniter Thaler
mit OBW-Geschäftsführer Burghardt Zirpins.

Herzlichen Glückwunsch!

H Sonnabend

Jan Akkermann, Bürgermeisterring 21 in Jennelt, wird
heute 82 Jahre.

Paul Janssen, Am Horst 5 in Groß-Midlum, feiert den 88.
Geburtstag.

H Sonntag

Christa Ubben, Riepster Weg 25, wird 85 Jahre.

Jakob Collmann, Koppelstraße 3 in Hinte, vollendet sein
82. Lebensjahr.

Dora Gelbach, Zur Hauener Hooge 20, feiert den 86. Ge-
burtstag. Spende ermöglicht Kauf von Musikinstrumenten

Verein Theartic freut sich
über eine Spende.

Emden. Der gemeinnützige
Verein Theartic, in dem sich
sogenannte Behinderte (Men-
schen mit geistigen, körperli-
chen und psychischen Erkran-
kungen und Behinderungen)
und sogenannte Nichtbehin-
derte gemeinsam künstlerisch
betätigen, hat eine Spende in
Höhe von 2000 Euro von der
Emder Verkehrs und Automo-
tive GmbH (EVAG) erhalten.

„Die Spende ist bei Theartic
hochwillkommen“, freut sich
Ulrike Heymann. „Wir wer-
den davon Musikinstrumente
anschaffen, die wir für die

Bühnenmusik bei Theaterpro-
duktionen und für die Arbeit
mit dem TheartiChor seit Lan-
gem benötigen.“

Das Emder Unternehmen
hatte anlässlich seiner 100-
Jahr-Feier die Gäste um Geld-
zuwendungen anstelle von
Geschenken gebeten. Neben
anderen Emder Einrichtungen
kam so auch Theartic in den
Genuss einer Spende.

Karsten Dirks, Geschäfts-
führer der EVAG, überreichte
den Scheck über 2000 Euro an
die Theartic-Vorsitzende und
Künstlerische Leiterin Ulrike
Heymann und Theartic-Ge-
schäftsführerin Beate Kegler.

red
EVAG-Geschäftsführer Karsten Dirks überreicht den symbolischen
Scheck an Ulrike Heymann und Beater Kegler von Theartic.

Schiffsbewegungen
Datum Schiffsname Nat. BRZ letzter Bestimmungs-

Hafen hafen
Einlaufende Schiffe

29.06. Key Star CYP 2 160 Grangemouth -
30.06. Ems Highway CYP 9 233 Grimsby -
30.06. Grande Colonia ITA 38 651 Vlissingen Emspier
30.06. Key Bora GIB 2 627 Delfzijl Ölhafen
30.06. Marina Ace PAN 54 332 Davisville Außenhafen
30.06. Thor Bronco ATG 6 569 Bremen Nordkai
30.06. Finnstraum NIS 9 956 Elnesvaagen Ölhafen

Auslaufende Schiffe

29.06. Orasund DK 3 691 - See
29.06. Beltnes ATG 20 234 - Jelsa
29.06. Durban Highway PAN 58 997 - Keelung
29.06. Key Star CYP 2 160 - Aberdeen
30.06. Ems Highway CYP 9 233 - Grimsby

Quelle: Niedersachsen Ports Emden

Emder Abordnung besuchte Haugesund
Es wurden Fachgespräche
geführt und zahlreiche Un-
ternehmen besichtigt.

Emden. Eine Abordnung des
Fachdienst Brand-, Zivil- und
Katastrophenschutz sowie der
Feuerwehr hat der Emder Part-
nerstadt Haugesund in der
vergangenen Woche einen Be-
such abgestattet. Vier Emder
waren für den Besuch fünf Ta-
ge lang in Norwegen.

Neben fachspezifischen Ge-
sprächen in den Bereichen
Brand- und Katastrophen-
schutz die, wie es in einer Mit-
teilung heißt, für alle Beteilig-
ten sehr intensiv und auf-
schlussreich waren, wurde den
Gästen allerhand geboten. Bei-
spielsweise standen eine Ein-
satzübung, Besichtigungen der
Feuerwache, der Feuerwehr-
und Rettungsleitstelle in Hau-

gesund sowie Besichtigungen
der Unternehmen Aibel, Statoil
und Gassco auf dem Pro-
gramm. Weiterhin gab es eine
Stadtführung, die den Gästen
auf vielfältige Weise die Histo-

rie der Stadt und die Geschich-
te des Landes näher gebracht
hat.

Zum Abschluss des Besuchs
bedankte sich der Emder
Stadtbrandmeister und Leiter

des Fachdienstes, Bernd Lenz,
im Namen aller für die Gast-
freundschaft der Norweger und
sprach eine Einladung zu ei-
nem Gegenbesuch in der See-
hafenstadt aus. red

Besuch in Norwegen: Holger Schuster, Solveig Schiz, Bernd Lenz, Ralf van Jinnelt und Ernst Lübben.
Bild: Feuerwehr

Kurznachrichten

Schule

Eis-Spende am Ende des Schuljahres
Emden. Zum Schuljahresende haben alle Kinder der Wes-
terburgschule vom Förderverein ein Eis spendiert bekom-
men. Große Augen gaben es bei den Schülern, als das typi-
sche Klingeln des Eiswagens in Schulhofnähe zu hören war.
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